
 

Interesse? 

Bewerben Sie sich bitte papierlos bis zum 17.01.2025 unter 

 

Kontakt: 

Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne 

Herr Florian Linden 

Stellvertetender Leiter der Abteilung Jugendamt 

Tel. 02641/975-428 

E-Mail: florian.linden@kreis-ahrweiler.de 
 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung besonders berücksichtigt. Entsprechend § 7 

Abs. 2 Landesgleichstellungsgesetz ist eine Wahrnehmung der ausgeschriebenen Stelle auch durch mehrere Teilzeitkräfte möglich. 

 

Der Landkreis Ahrweiler sucht für das Jugendamt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n: 

Verfahrenslotsin/ Verfahrenslotsen (w/m/d) 
für die Beratung und Begleitung junger Menschen mit (drohender) Behinderung 

in Teilzeit, 19,5 Wochenstunden, befristet für ein Jahr 
 

 
 

Die Stelle umfasst die Wahrnehmung der Aufgaben 

einer/eines Verfahrenslotsin/en gem. § 10b SGB VIII, 

hierzu gehören insbesondere: 

 Begleitung junger Menschen und Familien, die Leistungen 
der Eingliederungshilfe wegen einer (drohenden) 
Behinderung geltend machen oder bei denen solche 
Leistungen in Betracht kommen (§ 10b Abs. 1 SGB VIII) 

 Unterstützung bei der Antragstellung, Verfolgung und 
Wahrnehmung von Leistungen der Eingliederungshilfe 

 Unterstützung des örtlichen Trägers der öffentlichen 
Jugendhilfe bei der strukturellen Zusammenführung der 
Leistungen der Eingliederungshilfe für junge Menschen in 
dessen Zuständigkeit gem. § 10b Abs. 2 SGB VIII 

 Mitwirkung bei der Organisationsentwicklung im 
Zusammenhang mit der Zusammenführung der Leistungen 
der Eingliederungshilfe für junge Menschen im Kreis  

 Aus- und Aufbau einer strukturellen Zusammenarbeit mit 
anderen beteiligten Stellen 

 Berichterstattung über Erfahrungen der Zusammenarbeit 
mit anderen Stellen und öffentlichen Einrichtungen 
 

 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium der Sozialarbeit bzw. 
Sozialpädagogik oder Studium der Diplompädagogik oder 
abgelegte Laufbahnprüfung für das 3. Einstiegsamt oder 
abgeschlossene Weiterbildung zur/zum 
Verwaltungsfachwirt/in (Verwaltungslehrgang II) 
 

 
 

 Wünschenswert: Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich 
der Eingliederungshilfe nach dem SGB XIII und/oder SGB IX  

 Bereitschaft zur Fortbildung  
 Kenntnisse im Bereich des Eingliederungshilfe-/Reha-
/Teilhabe-Rechts: UN-BRK, Sozialgesetzbuch (insbesondere 
SGB VIII, IX, daneben auch SGB III, V, X, XI, XII und XIV), BGG 
und Ausführungsgesetze 

 Erfahrungen in der Entwicklung und Implementation von 
Arbeitsprozessen und Verfahrensabläufen 

 Kenntnis über mögliche Behinderungsformen, mögliche 
daraus resultierende Teilhabebedarfe sowie verfügbare 
Angebote verschiedener Eingliederungshilfe-/Reha-Träger 

 Soziale Kompetenz, Verantwortungsbewusstsein und 
kommunikative Fähigkeiten 

 Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen 
 

 

 Ein auf ein Jahr befristetes Beschäftigungsverhältnis in 
Teilzeit (50 %) mit Entgelt nach Entgeltgruppe E 10 TVöD 

 Tarifliche Jahressonderzahlung und zusätzliches 
Leistungsentgelt nach Tarif 

 Ein interessanter Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
 Attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
 Flexible Arbeitszeiten (u.a. Gleitzeitmodell) 
 Kinderbetreuungsmöglichkeiten in unserer betrieblichen 
Kindertagespflegestelle  

 Krisensicherer Arbeitsplatz, angenehmes Arbeitsklima und 
familienfreundliche Arbeitsbedingungen 

  

IHR PROFIL: 

IHRE AUFGABEN: 

UNSER ANGEBOT: 


